
Um 1550: Funken-Schlagzündung

Beispiel: Schnapphahn-Pistole



Um 1550:
Erfindung Funkenschlag-Zündung

Nach dem Wegdrehen des Pfannen-
deckels werden durch einen Schlag
mit einem Feuerstein (Flint) auf eine
gehärtete Stahlfläche Funken erzeugt.

Dieses Funken entzünden fein
gekörntes Schwarzpulver, genannt
Zündkraut, in der Pulverpfanne.

Das schnell verbrennende Zündkraut
zündet durch das Zündloch die
Schwarzpulverladung im Lauf.



Um 1580: Frühes Schnapphahnschloss 



Anwendung
z.B. Schnapphahn-Pistole, um 1580



Vorderansicht

Hahn mit Flint

Stahl

Kombinierte Haupt-
und Stahlfeder

Hahnlager

Schlossplatte

Pfannendeckel

Pulverpfanne

Abzugs-
hebel

LaufZündloch
Schild

Abzug



Schloss in Ruhestellung



Lauf laden

Schwarzpulver Bleikugel



Hahn spannen



Hahn spannen



Hahn gespannt

Verriegelung
durch
Abzugsstange



Pfannendeckel öffnen



Zündkraut in Pulverpfanne



Pfannendeckel schliessen



Schuss auslösen



Pfannendeckel öffnen



Stahl nach vorne



Schuss auslösen

Hahn entriegeln durch Abzugsstange



Hahn dreht gegen Stahl



Hahn dreht gegen Stahl



Hahn schägt auf Stahl
Erste Funken entstehen



Stahl wird zurückgeschlagen



Ladung zündet



Kugel verlässt Lauf



Schloss in Ausgangsstellung



Ende


